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Begründung und Erläuterung der Vorlage zur 2. Satzung zur Änderung der Satzung über 
die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der Stadt Halle (Saale)    
 
Auf der Grundlage des Kommunalabgabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt soll der 
Kalkulationszeitraum in der Regel 3 Jahre nicht überschreiten. Die zurzeit gültigen 
Straßenreinigungsgebühren sind seit dem 01.01.2018 gültig und somit bereits seit 4 Jahren. 
Der zurückliegende Abrechnungszeitraum wurde um ein Jahr verlängert, da durch den Lock-
down während der Corona-Pandemie die satzungsgemäße Straßenreinigung teilweise im 
Kalenderjahr 2020 angepasst werden musste. Beispielsweise wurden zusätzliche Samstags- 
und Sonntagsreinigungen der Reinigungsklassen 1* und A* zeitweise eingestellt, da dafür kein 
Bedarf existierte. Das führte zu Einsparungen in der satzungsgemäßen Straßenreinigung, die 
sich wiederum kostendämpfend bei der Kalkulation der Straßenreinigungsgebühren 
auswirken. 
 
Aus diesem Grund wurden für die zurückliegenden 4 Jahre die Kosten für die Straßenreinigung 
gemäß Straßenreinigungssatzung den Einnahmen aus Straßenreinigungsgebühren 
gegenübergestellt. So wurde rückwirkend der Deckungsgrad der Kosten für die Kalenderjahre 
2017 bis 2020 errechnet.   
Die sich aus dieser Rechnung ergebenden Unter- bzw. Überdeckungen wurden mit den 
kalkulierten Kosten des Kalkulationsjahres 2021, die als Grundlage für die Ermittlung der ab 
2022 geltenden Gebühren dienen, verrechnet. 
 
Entsprechend der aktuell gültigen Rechtsprechung ist bei der Kostendeckung durch 
Gebühren ein Kostendeckungsgrad von 75 % zu Grunde zu legen.  
Die restlichen 25 % der Kosten für die Straßenreinigung sind im allgemeinen Interesse und 
darum auch nicht auf die gebührenpflichtigen Grundstücke umzulegen. 
 
Die sich aus den Kalenderjahren 2017 bis 2020 ergebende Unterdeckung aus 
Straßenreinigungsgebühren resultiert in erster Linie aus der allgemeinen Erhöhung der 
Selbstkostenfestpreise der Halleschen Wasser und Stadtwirtschaft GmbH. Die sich ergebende 
durchschnittliche jährliche Unterdeckung wurde zu den Kosten des für die 
Gebührenkalkulation zugrunde gelegten Jahres 2021 hinzugerechnet.  
 
Durch die rückwirkende Einbeziehung der Einnahmen und Ausgaben der Kalenderjahre 
2017 bis 2020 in die Gebührenkalkulation wird die Rechtmäßigkeit der Kalkulation der 
Straßenreinigungsgebühren gesichert. 
 
Infolge der tendenziellen Erhöhung der Selbstkostenfestpreise seit 2017 konnte im 
Abrechnungszeitraum von 2017 bis 2020 nur ein Kostendeckungsgrad von 73,8 % erreicht 
werden. Diese zurückliegende Kostenunterdeckung sowie die Erhöhung der 
Selbstkostenfestpreise führen für den nächsten Gebührenzeitraum von 2022 bis 
voraussichtlich 2024 zu einer durchschnittlichen Gebührenerhöhung um 8,0 %. 
 
Die Vorlage gleicht die Unterdeckungen der Jahre 2017, 2018, 2019 und 2020 aus und 
berücksichtigt die Kosten des Haushaltsjahres 2021. 
 
Weitere Veränderungen gegenüber der Fassung vom 22.11.2017 wurden nicht vorgenommen. 
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Anlage 1 
 
Gebührenkalkulation ab 2022 
 
Ist-Kosten-Analyse 2017, 2018, 2019 und 2020 
 

1. Umlagefähiger Gesamtkostenaufwand für die Straßenreinigung 
 

a) Straßenreinigung durch die Hallesche Wasser und Stadtwirtschaft GmbH (HWS) 
 
IST 2017 2.800.057 € 

(kalkulierter Kostenaufwand: 2.694.697 €) 
IST 2018 2.812.880 € 

(kalkulierter Kostenaufwand: 2.712.244 €) 
IST 2019 2.965.607 € 

(kalkulierter Kostenaufwand: 2.738.723 €) 
IST 2020 3.077.194 € 

(kalkulierter Kostenaufwand: 2.795.117 €) 

Summe IST 
11.655.738 € 

(Summe kalkulierter Kostenaufwand 10.940.781 €) 
 

Durchschnittliche jährliche Gesamtkosten: 
 
Summe IST     11.655.738 € : 4 =   2.913.935 € 
 

b) Verwaltungskostenumlage Team Straßen- und Winterdienst 
 

 
Entgeltgruppe 

 
2017 2018 2019 2020 

E 12 
zu 70% 

82.482 € 
57.737 € 

84.700 € 
59.290 € 

87.206 € 
61.044 € 

89.379 € 
62.565 € 

E 9 
zu 40% 

61.074 € 
24.430 € 

62.602 € 
25.041 € 

64.582 € 
25.833 € 

66.009 € 
26.404 € 

E 7 
3 MA zu  20% 

136.683 € 
27.337 € 

64.614 € 
12.923 € 

101.353 € 
20.271 € 

94.408 € 
18.882 € 

E 7 
2 MA zu 100% 

95.442 € 
95.442 € 

97.635 € 
97.635 € 

101.984 € 
101.084 € 

105.007 € 
105.007 € 

Personalkosten  
gesamt 204.946 € 194.889 € 209.132 € 212.858 € 

+ allg. Verwaltungskosten 
 
davon 53 % (auf der Basis 
des durchschnittlichen 
Anteils aller Mitarbeiter) 
 

8.795 € 
 

4.661 € 
 
 
 

7.423 € 
 

3.934 € 

8.081 € 
 

4.283 € 

7.153 € 
 

3.791 € 

Personal- und  
Verwaltungskosten gesamt 

209.607 € 198.823 € 213.415 € 216.649 € 

+ Anteile anderer  
Fachbereiche an den 
Personal- und 
Verwaltungskosten 
 
davon 53 % (auf der Basis 

 
 
 

24.669 € 
 
 

 
 
 

26.594 € 
 
 

 
 
 

24.970 € 
 
 

 
 
 

28.496 € 
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des durchschnittlichen 
Anteils aller Mitarbeiter) 
 

13.075 € 14.095 € 13.234 € 15.103 € 

Gesamtverwaltungskosten 
für 
Straßenreinigungsgebühren 

222.682 € 212.918 € 226.649 € 231.752 € 

 
c)  Unterdeckung bzw. Überdeckung auf Basis der kalkulierten Abrechnung der 
 Straßenreinigungsgebühren 2017, 2018, 2019 und 2020   
 

I. Einnahmen aus Straßenreinigungsgebühren* 
 
IST 2017 2.263.807 € 

IST 2018 2.332.409 € 

IST 2019 2.366.355 € 

IST 2020 2.420.766 € 

Summe IST 9.383.337 € 

 
II. Ausgaben für die satzungsgemäße Reinigung 
 
IST 2017 2.800.057 € 

IST 2018   2.812.880 € 

IST 2019 2.965.607 € 

IST 2020 3.077.194 € 

Summe IST 
 

11.655.738 € 
 

 
Anteilige Verwaltungskosten für die satzungsgemäße Straßenreinigung: 
 
IST 2017 222.682 € 

IST 2018 212.918 € 

IST 2019 226.649 € 

IST 2020 231.752 € 

Summe IST 
 

894.001 € 
 

 
Gesamtausgaben für die satzungsgemäße Straßenreinigung 2017, 2018, 2019 und 2020: 
 
Ausgaben 
Straßenreinigung 

11.655.738 € 
 

(Summe kalkulierter Kostenaufwand 10.940.781 €)        
+ 
Gesamtverwaltungskosten 

894.001 €        

= Gesamtausgaben für die  
satzungsgemäße  
Straßenreinigung 

 

 
12.549.739 €                 
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* Die Einnahmen aus Straßenreinigungsgebühren ergeben sich aus der Gesamtsumme der   
   in das Soll gestellten Straßenreinigungsgebühren (entspricht der Gesamtsumme aller 
   rechtskräftigen Gebührenbescheide je Haushaltsjahr). 
 
III. Ausgaben für die Reinigung des Straßenbegleitgrüns 
 (jährlicher Anteil der Reinigung des Straßenbegleitgrüns in % von den Gesamtkosten der  
  Pflege des Straßenbegleitgrüns) 
 

IST 2017 15,5 % 49.945 €  

IST 2018  8,8 % 33.167 €  

IST 2019 8,6 % 31.936 €  

IST 2020 11,4 % 41.630 € 

Summe IST 
 

                                           156.678 € 

 
 Anteilige Personalkosten in der Abteilung Stadtgrün für die Verwaltung der Reinigung des  
 Straßenbegleitgrüns: 
 

IST 2017 4.389 € 

IST 2018 2.557 € 

IST 2019   2.591 € 

IST 2020 3.527 € 

Summe IST 
 

13.064 € 
 

 
 Gesamtausgaben für die Reinigung des Straßenbegleitgrüns: 
 
Sachkosten 156.678 €                  

Personalkosten 13.064 €                                                                               
   

Summe IST 
 

169.742 € 
 

 
 
IV. Gesamtausgaben für die satzungsgemäße Straßenreinigung und die         
 Reinigung des Straßenbegleitgrüns 
 

Satzungsgemäße 
Straßenreinigung 
2017, 2018, 2019, 2020 

 
12.549.739 € 

 

Reinigung  
des Straßenbegleitgrün 
2017, 2018, 2019, 2020 
 

 
169.742 € 
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Gesamtausgaben 
2017, 2018, 2019, 2020 
 

 
12.719.481 € 

 
 
 
V. Berechnung der Unter- bzw. der Überdeckung aus den Jahren 2017, 2018, 2019, 2020 
  

Gebühreneinnahmen  

IST 2017 
IST 2018 
IST 2019 
IST 2020 

 

2.263.807 € 
2.332.409 € 
2.366.355 € 
2.420.766 € 

Gesamteinnahmen  
2017 bis 2020 

                   
      9.383.337 € 

 
Gesamtausgaben  
2017 bis 2020 (siehe IV.) 

 
 

                 
12.719.481€ 

davon 75% (entsprechend der 
aktuellen Rechtsprechung) 

 
 
 

      
                9.539.611 € 

 
 
Abzug der Gebühreneinnahmen 
 

 
 
 

 
               -9.383.337 € 

 
Unter- bzw. Überdeckung  
2017 bis 2020 
 

 
 
 

                =       156.274 €  
             Unterdeckung 

 

Durchschnittliche jährliche  
Unterdeckung 2017 bis 2020 

 
156.274 € : 4 Jahre   =                                         39.069 € 

Durchschnittlicher 
Kostendeckungsgrad für den 
Zeitraum 2017 bis 2020 
 

      9.383.337 € Einnahmen  
./. 12.719.481 € Ausgaben 
=   0,7377 = 73,8 % 

 73,8 % 

 
2. Prozentuale Aufteilung der Unter- bzw. Überdeckung aus den Kalenderjahren  
 2017 bis 2020 entsprechend der Kostenstruktur der einzelnen   
 Kostenfaktoren des Kalenderjahres 2021 
 
a) Ermittlung der prozentualen Kostenstruktur des Kalenderjahres 2021 
 
 Kostenfaktor 1:  Kosten, die auf alle Reinigungsklassen der Fahrbahnreinigung umgelegt 

werden (Reinigungsklassen 1 bis 7) 
 
 Kostenfaktor 2: Kosten, die auf die Reinigungsklassen A, B und B+ (Geh- und 

Radwegreinigung) umgelegt werden  
 
 Kostenfaktor 3: Kosten, die auf die Reinigungsklasse C (Geh- und Radwegreinigung) 

umgelegt werden  
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 Summe Kostenfaktoren 1, 2 und 3: 
 

Kostenfaktor 1 1.728.404 € 

Kostenfaktor 2 1.031.772 € 

Kostenfaktor 3 242.310 € 

Summe 3.002.486 € 

 
 
Ermittlung der prozentualen Anteile: 
 
 Kostenfaktor 1 : Summe (1 + 2 + 3)  Anteil in % 
 
 1.728.404 € : 3.002.486 €  = 0,5757 = 57,57 % 
 
 Kostenfaktor 2  Summe (1 + 2 + 3)  Anteil in %  
 
 1.031.772 €  : 3.002.486 €  = 0,3436 = 34,36 %  
 
 Kostenfaktor 3  Summe (1 + 2 +3)  Anteil in %  
 
 242.310 €  : 3.002.486 €  = 0,0807 =   8,07 % 
 
 
b)  Aufteilung der Unter- bzw. Überdeckung der Kalenderjahre 2017 bis 2020  
 entsprechend der prozentualen Kostenstruktur des Kalenderjahres 2017 
 
 Durchschnittliche jährliche Unterdeckung 2017 bis 2020:    39.069 € 
 
 Unterdeckung für Kostenfaktor 1:  39.069 € x 57,57 % = 22.492 € 
 
 Unterdeckung für Kostenfaktor 2:  39.069 € x 34,36 % = 13.424 € 
 
 Unterdeckung für Kostenfaktor 3:  39.069 € x   8,07 % =   3.153 € 
 
 
3.  Jährlicher umlagefähiger Gesamtkostenaufwand 2021 
 
3.1. Kostenfaktor 1:  Kosten, die auf alle Reinigungsklassen der Fahrbahnreinigung  
        umgelegt werden (Reinigungsklassen 1 bis 7) 
 
 

Satzungsgemäße Fahrbahnreinigung einschließlich 
Laubentsorgung und Waschen von Straßen 
(Basis Kalkulation 2021) 

1.728.404 € 

Säuberung des Straßenbegleitgrüns 
Gesamtausgaben einschließlich anteilige Personalkosten der 
Abteilung Grünflächenpflege 
Umlage zu 100 % 
(Basis Haushaltsplan 2021) 
 

40.446 € 
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Personal- und Verwaltungskosten  
Umlage: 446.992,67 € x 57,57 % = 
(Basis Haushaltsplan 2021) 
 

                    
257.334 € 
(gerundet) 

 
Zwischensumme 2.026.184 € 

davon 75 % umlagefähig 1.519.638 € 

durchschnittliche jährliche Unterdeckung 2017 bis 2020 +  22.492 € 

Summe: 1.542.130 € 

 
Umlagefähiger Kostenaufwand für eine einmalige Kehrung der Fahrbahn pro 
Straßenfrontmeter im Kalenderjahr 2021 
(Basis: durchschnittlich 48 Kehrwochen je Kalenderjahr) 
 
Reinigungsklasse Straßenfrontmeter 

je 
Reinigungsklasse 

Durchschnittliche 
jährliche 
Reinigungs-
häufigkeit 

Straßenfrontmeter 
pro Jahr 

1 4.977 288 1.433.376 
2 13.902 144 2.001.888 
3 61.147 96 5.870.112 
4 137.540 48 6.601.920 
5 86.328 24 2.071.872 
6 97.354 12 1.168.248 
7 22.512 6 135.72 

Summe   19.282.488 
 
Umlagefähiger Gesamtkostenaufwand für die satzungsgemäße 
Fahrbahnreinigung 

1.542.130 € 

geteilt durch Straßenfrontmeter gesamt  ./. 19.282.488 

gleich Kosten für eine einmalige Reinigung pro Straßenfrontmeter = 0,0800 € 

 
Jährliche umlagefähige Kosten für die satzungsgemäße Fahrbahnreinigung je 
Reinigungsklasse und Jahr 
 
Reinigungsklasse Kosten für eine ein-

malige Reinigung je 
Straßenfrontmeter 

Durchschnittliche 
jährliche 
Reinigungs-
häufigkeit 

Kosten je Straßen-
frontmeter und 
Jahr 

1 0,0800 € 288 23,04 € 
2 0,0800 € 144 11,52 € 
3 0,0800 € 96 7,68 € 
4 0,0800 € 48 3,84 € 
5 0,0800 € 24 1,92 € 
6 0,0800 € 12 0,96 € 
7 0,0800 € 6 0,48 € 
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3.2. Kostenfaktor 2: Kosten, die auf die Reinigungsklassen A, B und B+ (Geh- und  
      Radwegreinigung) umgelegt werden  
 

Satzungsgemäße Geh- und Radwegreinigung (A, B und B+) 
(Basis Kalkulation 2021) 

1.031.772 € 

Personal- und Verwaltungskosten  
Umlage: 446.992,67 € x 34,36 % = 
(Basis Haushaltsplan 2020) 
 

                    
153.587 € 
(gerundet) 

               
Zwischensumme 1.185.359 € 

davon 75 % umlagefähig 889.019 € 

durchschnittliche jährliche Unterdeckung 2017 bis 2020 13.424 € 

Summe: 902.443 € 

 
Umlagefähiger Kostenaufwand für eine einmalige Reinigung der Geh- und Radwege pro 
Straßenfrontmeter (Basis: durchschnittlich 48 Reinigungswochen je Kalenderjahr) 
 
Reinigungsklasse Straßenfrontmeter 

je 
Reinigungsklasse 

Durchschnittliche 
jährliche 
Reinigungs-
häufigkeit 

Straßenfrontmeter 
pro Jahr 

A 7.576 240 1.818.240 

B 46.786 48 2.245.728 

B+ 2.001 144 288.144 

Summe   4.352.112 

 
 
Umlagefähiger Gesamtkostenaufwand für die satzungsgemäße 
Geh- und Radwegreinigung in den Reinigungsklassen A, B und B+ 

902.443 € 

geteilt durch Straßenfrontmeter gesamt  ./. 4.352.112 

gleich Kosten für eine einmalige Reinigung pro Straßenfrontmeter = 0,2074 € 

 
 
Jährliche umlagefähige Kosten für die satzungsgemäße Geh- und Radwegreinigung je 
Reinigungsklasse und Jahr 
 
Reinigungsklasse Kosten für eine ein-

malige Reinigung je 
Straßenfrontmeter 

Durchschnittliche 
jährliche 
Reinigungs-
häufigkeit 

Kosten je Straßen-
frontmeter und 
Jahr 

A 0,2074 € 240 49,7760 € 

B 0,2074 € 48 9,9552 € 
B+ 0,2074 € 144 29,8656 € 
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3.3. Kostenfaktor 3: Kosten, die auf die Reinigungsklasse C (Geh- und   

                   Radwegreinigung) umgelegt werden  
 

Satzungsgemäße Geh- und Radwegreinigung (C) 
(Basis Kalkulation 2021) 

242.310 € 

Personal- und Verwaltungskosten 
Umlage:  446.992,67 € x 8,07 % = 
(Basis Haushaltsplan 2021) 
 

                    
36.072 €               

(gerundet) 
 Zwischensumme 

 
278.382 € 

davon 75 % umlagefähig 208.787 € 

durchschnittliche jährliche Unterdeckung 2017 bis 2020 3.153 € 

Summe:                 211.940 € 

 
Umlagefähiger Kostenaufwand für eine einmalige Reinigung der Geh- und Radwege 
pro Straßenfrontmeter (Basis: durchschnittlich 48 Reinigungswochen je Kalenderjahr) 
 
Reinigungsklasse Straßenfrontmeter 

je 
Reinigungsklasse 

Durchschnittliche 
jährliche 
Reinigungs-
häufigkeit 

Straßenfrontmeter 
pro Jahr 

C 67.248 4 268.992 

Summe   268.992 

 
 

Umlagefähiger Gesamtkostenaufwand für die satzungsgemäße 
Geh- und Radwegreinigung in der Reinigungsklasse C 

211.940 € 

geteilt durch Straßenfrontmeter gesamt x Reinigungshäufigkeit ./. 268.992 

gleich Kosten für eine einmalige Reinigung pro Straßenfrontmeter = 0,7879 € 

 
 
Jährliche umlagefähige Kosten für die satzungsgemäße Fahrbahnreinigung je 
Reinigungsklasse und Jahr 
 
Reinigungsklasse Kosten für eine ein-

malige Reinigung je 
Straßenfrontmeter 

Durchschnittliche 
jährliche 
Reinigungs-
häufigkeit 

Kosten je Straßen-
frontmeter und 
Jahr 

C 0,7879 € 4 3,1516 € 
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4. Straßenreinigungsgebühren ab 01.01.2022 
 

 
Reinigungsklassen 

 

 
Gebühr ab 2022 

 
1 
 

23,04 € 

2 
 

11,52 € 

3 
 

7,68 € 

4 
 

3,84 € 

5 
 

1,92 € 

6 
 

0,96 € 

7 
 

0,48 € 

A 
 

49,78 € 

B+ 29,87 € 

B 9,96 € 

C 3,15 € 

 
5. Synopse: Vergleich der bisherigen Straßenreinigungsgebühren mit den neu 
 kalkulierten Gebühren in den tatsächlich vorhandenen gebührenrelevanten 
 Reinigungsklassenkombinationen 
 

Reinigungs-
klassen- 
kombinationen 

Gesamtfront-
längen der 
gebühren-
pflichtigen  
Grundstücke in 
Meter 
 

Gebühr von 
2018 bis 2021 

Gebühr  
ab 2022 

Index der 
Gebühr 2022 
gegenüber der 
Gebühr von 
2018 bis 2020  
(= 100) 

1 + A 4.977 67,26 € 72,82 € 108,3 

2 569 10,83 € 11,52 € 106,4 

2 + A 1.792 56,43 € 61,30 € 108,6 

2 + B 10.613 19,95 € 21,48 € 107,7 

2 + B+ 928 38,19 € 41,39 € 108,4 

3 11.930 7,22 € 7,68 € 106,4 

3 + B 25.616 16,34 € 17,64 € 108,0 

3 + B+ 798 34,58 € 37,55 € 108,6 

3 + C 22.803 9,98 € 10,83 € 108,5 

4 93.914 3,61 € 3,84 € 106,4 
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4 + B 8.601 12,73 € 13,80 € 108,4 

4 + C 35.025 6,37 € 6,99 € 109,7 

5 81.551 1,80 € 1,92 € 106,7 

5 + B 354 10,92 € 11,88 € 108,8 

5 + C 4.423 4,56 € 5,07 € 111,2 

6 95.940 0,90 € 0,96 € 106,7 

6 + C 1.414 3,66 € 4,11 € 112,3 

7 21.572 0,45 € 0,48 € 106,7 

7 + C 940 3,21 € 3,63 € 113,1 

A 788 45,60 € 49,78 € 109,2 

B 1.602 9,12 € 9,96 € 109,2 

B+ 294 27,36 € 29,87 € 109,2 

C 2.643 2,76 € 3,15 € 114,1 

 
Straßenfrontmeter der gebührenpflichtigen Grundstücke je Reinigungsklasse  
 

Reinigungsklasse 
 

Straßenfrontmeter 
 

x  Gebühr ab 2022 

=  Einnahmen je   
Reinigungsklasse 
(Soll) 
gerundet 

1 4.977 23,04 € 114.670 € 

2 13.902 11,52 € 160.151 € 

3 61.147 7,68 € 469.609 € 

4 137.540 3,84 € 528.154 € 

5 86.328 1,92 € 165.750 € 

6 97.354 0,96 € 93.460 € 

7 22.512 0,48 € 10.806 € 

A 7.576 49,78 € 377.133 € 

B+ 2.001 29,87 € 59,770 € 

B 46.786 9,96 € 465.989 € 

C 67.248 3,15 € 211.831 € 
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Summe   2.657.323 € 

 
Vergleich der kalkulierten Einnahmen aus Straßenreinigungsgebühren der 
Kalenderjahre 2021 und 2022 
 
 

Einnahmen 2021 
(Plan) 

Einnahmen 2022 
(lt. Gebühren-
kalkulation) 

Veränderungen von 
2021 zu 2022 

absolut 

Veränderungen  
von 2021 zu 2022  

in % 
 

2.465.547,00 € 2.657.323,00 € 191.776,00 € + 8,0 % 

 


